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Bauschutt – richtig entsorgen und Kosten sparen 
 

Was ist Bauschutt? 
Unter Bauschutt versteht man das Stoffgemisch aus mineralischen Bestandteilen, die bei 

Baumaßnahmen, wie dem Neubau, Ausbau, Sanierungen, Abbruch oder Abriss anfallen. Bauschutt 

entsorgen Sie mit einem Bauschuttcontainer der Firma HF Färber Entsorgungsfachbetrieb GmbH. 

 

Bauschutt besteht aus: 
 

• Steinen 

• Erde 

• Beton  

• Betonestrich 

• Stahlbeton 

• Ziegel (Keine mit Mineralwolle gefüllte Ziegel) 

• Fliesen - Kacheln 

• Keramik und Porzellan (zerbrochen) 

• Zementfaserplatten asbestfrei (Ein Nachweis für den Kauf ist erforderlich, es ist trotzdem 

ein Rücksprache mit der HF Färber GmbH zwingend erforderlich.) 

 

Falls sich andere, als die oben genannten, Materialien im  Container befinden, erhöhen sich die 

Kosten für die Entsorgung. Der Container wird dann automatisch als Baumischabfall eingestuft. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

Was ist kein Bauschutt und darf auf keinen Fall in den Container? 
 

Andere Materialien, wie: 

 

• Kunststoffe 

• Sonderabfälle 

• Verpackungen 

• Holz 

• Papier 

Sperrmüll 

• Hausmüll 

• Grüngut 

• Spraydosen 

• Dachpappe 

• Gipskarton (Rigips, Rücksprache mit HF Färber GmbH) 

• Metall 

• Holzfaserzement (Heraklith, Rücksprache mit HF Färber GmbH) 

• Asbestzement (Eternit, Rücksprache mit HF Färber GmbH) 

• Gas- oder Porenbeton (Ytong, Rücksprache mit HF Färber GmbH) 

• Glas- und Steinwolle (Rücksprache mit HF Färber GmbH) 

• Farben und Lacke 

• Asphaltestrich (Rücksprache mit HF Färber GmbH) 

 

werden nicht als Bauschutt entsorgt.  

Ebenfalls kein Bauschutt ist Bodenaushub mit schädlichen Verunreinigungen. So werden 

insbesondere Asbest enthaltene Baustoffe (Asbestzement) oder mit Altölen belasteter Aushub 

gesondert entsorgt  

Trennen Sie Bauschutt von Baumischabfall 

Baumischabfall ist ein Gemisch aus mineralischen und nicht mineralischen Stoffen. Grundsätzlich 

ist dies jegliche Art von Abfall bei Bau, Renovierungs- oder Sanierungsarbeiten. Trennen Sie diesen 

vom reinen Bauschutt bereits auf Ihrer Baustelle, denn die Entsorgung von Baumischabfällen ist 

erheblich teurer als der reine Bauschutt.  

Zum Baumischabfall gehören beispielsweise: 

• Tapeten und Tapetenreste 

• Holz, Holzspäne 

• jegliche Dämmmaterialien (Kleinmengen können in diesem Container entsorgt werden, 

Rücksprache mit HF Färber GmbH) 

• Gipsreste und Platten, sowie auch Rigipsplatten (Kleinmengen können in diesem Container 

entsorgt werden, Rücksprache mit HF Färber GmbH) 

• Kabel, Kabelreste 

• Kunststoffe, Plastikmüll und Plastikrohre 

• Styropor 

 

Daher kann es für Sie kostengünstiger sein, einen separaten Container für diese Abfälle zu bestellen. 


